
Protokoll TeamOkratie am 03. Februar 2019Tagesordnung 

 

für die TeamOkratie. 

1. Begrüßung 
2. Die ModeratorInnen aus dem profil.TEAM und Daniel begrüßen. Sie klären die 

Anwesenheit. Wer schreibt das Protokoll?  

 Johannes 

3. Besprechung und Wahl von 2 Jugendlichen in den Jugend-

Koordinierungsausschuss  

 Der Ausschuss ist das Entscheidungsgremium der ev. Jugend in der Nachbarschaft 

Buchholz. Die Jugend bildet ein dort dreiköpfig vertretenes Team. 

 Dort wird über Finanzen und zukünftige Aktionen in der Nachbarschaft beraten. 

 Das profil.TEAM gibt zwei der dortigen Sitze ab, um die Jugend weiter 

einzubeziehen. 

 Müssen beide Geschlechter vertreten sein? 

Ja: 25 

Enthaltung: 1 

 Aufstellen ließen sich: (Stimmen im Nachhinein angefügt…) 

o Jérôme 1 

o Finn  2 

o Ben  5 

o Paul  2 

o Lara  15 

o Marieke 10 

o Peer  16 

 Die Wahl verlief öffentlich.  

 Gewählt wurden: Lara und Peer. 

 Peer muss noch Rücksprache halten, eventuell rückt Marieke nach. 

4. Osternacht 2019 

 Übernachtung in der Kreuzkirche Sprötze 

 Mindestens 15 Jugendliche müssen sich anmelden, damit sie stattfinden kann. Macht 

unbedingt Werbung, ansonsten muss sie abgesagt werden! 

5. profil.Team – Nachwahl für Amelie!? Austausch über die Größe vom profil.Team. 

Was machen wir!? Rückmeldungen aus der TeamOkratie. 

 Ist eine Nachwahl überhaupt nötig? 

-> Marieke, Merle: Das profil.Team selbst kann am besten entscheiden, ob es eine 5. 

Person braucht. 

-> Lukas: 5 Personen sorgen durch die ungerade Zahl für eine sichere Mehrheit in 

jeder Abstimmung. 

-> Luis: Das Fehlen eines Mitglieds sorgt nicht für große Probleme, da sich das Team 

bereits eingearbeitet und an einander gewöhnt hat. 



-> Theresa: Die T-Times sind kein Problem, da sie nur alle 2 Wochen stattfinden und 

vier Mitglieder dafür ausreichen. 

Da Amelie bereits seit fast einem halben Jahr weg ist, hat man sich an die Lage 

gewöhnt. 

-> Freddy: Es ist schade, dass das profil.Team selten als gesamtes Team auftritt 

(Letztes Beispiel: Weihnachtsfeier 2018). 

-> Theresa: Krankheitsfälle und schulischer Stress sorgen für häufigeres Fehlen 

einzelner Mitglieder. Das Team will nicht in eine Entschuldigungsmasche verfallen, 

weshalb es sowas nicht allzu offen kommuniziert. 

 Generell: profil.Team soll nicht wie ein Vorstand auftreten, sondern lockerer 

permanentes gemeinsames Auftreten ist gar nicht geplant.  

 Treffen sind alle 2 Wochen freitags gegen 15.30-17.30 Uhr und immer für jeden 

zugänglich. 

 Lag die anfängliche Problematik an der Neuheit des Konzepts oder an der Anzahl der 

Mitglieder? 

-> Louis: Mit vier Personen bilden sich schwerer Einzelgruppen, sodass niemand 

„allein“ zurückbleibt. 

-> Theresa: Es könnte auch am neuen Konzept gelegen haben, mittlerweile kennen die 

Mitglieder sich gegenseitig, was die Zusammenarbeit vereinfacht. 

 Finn: Ist eine Neuwahl aufgrund der Satzung und einer daraus resultierenden 

Nachwahl eines Mädchens sinnvoll? 

-> profil.Team soll sich intern beraten. 

 Werner: Eine Nachwahl ist jetzt sinnvoll, damit im Sommer nicht ggf. 2 Mitglieder 

nachgewählt werden müssten, sollte man sich auf 5 Mitglieder einigen. 

 Soll ein neues 5. Mitglied gewählt werden? 

Ja: 24 

Nein: 1 

Enthaltung: 1 

 Soll das neue Mitglied zwingend ein Mädchen sein? 

Ja: 20 

Nein: 1 

Enthaltung: 5 

 Aufgestellt sind: 
o Lena 

o Marieke 

 Es wurde eine geheime Wahl beantragt. 

 Kurzer Einblick: 

o Jeden 2. Freitag ca. 15.30-17.30 Uhr, je nach Terminen. 

o Aktuell mit Maren und Daniel, also in Zukunft zu 7. 

o Plan: Bald sollen auch immer 2 Pastoren vertreten sein. 

o Theresa: Auch die Vertretung der EvJ Buchholz liegt beim profil.Team 

 Zwischenfrage vom profil.Team: Bei der letzten Chaos-WG wurde rückgemeldet, dass 

die Wahl zu kurzfristig war, und Leute, die am Termin nicht konnten, konnten sich 

nicht aufstellen. 

Vorschlag: 2 Wochen Aufstellungsphase um mehr mögliche Mitglieder zur Wahl 

aufstellen zu lassen. 
-> Viele Rückmeldungen: Kandidaten mit ernsthaftem Interesse wären entweder 

erschienen oder hätten das profil.Team kontaktiert. 

 Abstimmung: Wer ist dafür, dass wir heute wählen? 

Einstimmig: Ja. 



 Abstimmung: Wer ist für eine Frist von 2 Wochen? 

Dafür: 9 

Dagegen: 12 

Enthaltung: 5 

 Daniel zählt mit Lara zusammen aus: 

o Lena  13 

o Marieke 12 

o Enthaltung 1 

 Lena hat die Wahl gewonnen. 

6. Runder Tisch Qualitätsentwicklung im Kirchenkreis. 

 Danke an Merle: Sie besetzt für uns einen Posten am Runden Tisch. 

 Zuständig für Qualitätsentwicklung im Kirchenkreis Hittfeld: Wie soll es bei uns im 

Kirchenkreis in der Jugendarbeit aussehen? 

 Planung von Nachbarschaftskonzepten im Kirchenkreis. 

7. Jugendaktionstage 2019 

 Gelegenheit, anstelle einer T-Time als Team auch mal „etwas Größeres“ zu 

unternehmen. 

 Anwesende sammeln Vorschläge auf Zetteln, die später ausgewertet werden. 

8. Sonstiges 

 Finn: Hat irgendwer Taschentücher? 

 Finja, Finn: Merchandise 

o Finja kümmert sich um Bestellung neuer SPR-TMR-Pullis. 

o Finn möchte „Onezies“ (Einteiler) mit SPR-TMR einführen. Bedruckt oder 

bestickt? Kosten müssen noch berechnet werden. 

o Daniel setzt sich mit Finn und Finja zur weiteren Planung in Verbindung. 

o Diverse Merch-Ideen, die weitere Planung benötigen. 

 Freddy & Finja: Idee: Eine länger andauernde WG im Paulus-Haus. 
o Dauert etwa 1 Woche. 

o Zeitraum um Stadtfest herum. 

o Teilnehmer „wohnen“ im Paulus-Haus, gehen weiterhin zur Schule, zum 

Sport, … 

o Einwand: Zum Stadtfest wird das Haus benötigt. 

o Geringe Anzahl von 5-7 Personen, da der normale Alltag auch weiterlaufen 

muss. 

o Ausarbeitung durch Daniel, Freddy und Finja 

 Daniel: Recycling-Aktion des NABU 
o Zuerst Verbreitung an alle 4 Gemeinden der Nachbarschaft mit Unterstützung 

der EvJ. 

o Planung: Jeromé, Lia, Alessia, Pascal und Paul 

 profil.Team: Satzungsänderung 
o Vorschlag: Änderung der 2-zu-3-Regelung (mind. 2 Jungs und Mädchen 

vertreten) zu prozentualer Ordnung, um zukünftige Größenänderungen 

berücksichtigen zu können. 



 Merle: In der Satzung ist auch die Anzahl von 5 Mitgliedern festgelegt. 

Auch das müsste folglich geändert werden. 

 Lara: Es sollten immer mindestens 2 Geschlechter vertreten sein. Wenn 

wir aber zu viele Regelungen formulieren, fokussieren wir uns 

zukünftig mehr auf Quoten als auf die tatsächlich zu wählenden 

Menschen. 

 Daniel: Eine neue Regelung wird formuliert, dann abgestimmt. 

 Sabrina & Werner: Polarkreis-Freizeit 
o Dieses Jahr geht es in den Sommerferien wieder zum Polarkreis! 

o Es sind noch begrenzt Plätze verfügbar, meldet Euch also bei Interesse schnell 

an! 

9. Segen + Abendlied 

 

 


